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r 32 nezen n Eurer Mitte erſcheinen Sie bringen Euch nicht den Krieg Begconsfield die Ueberzeugung ausſprach es würde weder derAuf zur Wahl ſondern bringen Euch den Frieden Unſere Waffen ſollen jeden Krimkrieg noch der letzte Krieg Wſn Rußland und der

Der 30 Juli iſt da Es gilt das höchſte Recht des Bür ſchützen und keinen unterdrücken Der Kaiſer und König befiehlt Türkei ſtattgefunden haben wenn England ſ 3 mit mehr
gers zu wahren die heiligſte Pflicht zu erfüllen Wer heute e e We r Entſchiedenheit geſprochen hätte Außer Begconsſield ſprachen
an der Wahlurne fehlt beraubt ſich ſelbſt dieſes Rechtes ver Glauben in ihrem Hab und Gut Eure Geſetze und Einrich ſich noch Salisbury und Northeote in ähnlichem Sinne aus
nachläſſigt dieſe Pflicht tungen ſollen nicht willkürlich umgeſtoßen Eure Sitten und Wie man der Preſſe mittheilt wird die Uebernahme

Es gilt zwei Feinden die in gleicher Weiſe ſich drohend Hebräuche ſollen geſchont geh n pn gewann W verein r r die t r u Auguſt erfolgen
gegen die freiheitliche Fortentwickelung unſeres deutſchen Va Andert werden h e rn er noth bereits ſeien ruſſiſche Beamte in Bolgrad angekommen Jm

thut Die alten Geſetze ſollen gelten bis neue erlaſſen werden Uebrigen iſt von der Balkanhalbinſel n tterlandes erheben Von allen weltlichen und geiſtlichen Behörden wird erwartet daß gn if b ſel nichts Wichtigeson zu melden Die Geneigtheit der Pforte ſich mit Griechene e e cſchen Volkes mit der Frechheit und Wiblerei ver ſocialdemo ſſe pes Landes verwendet werden Die rückſtändigen Steuern daß ein Krieg mit Griechenland der Türkei niemals zum
kratiſchen Agitation hat ihr Ende erreicht der letzten Jahre ſollen nicht eingehoben werden Die Truppen Segen ausſchlagen könne weil es ja evident ſei daß die Groß

Es gilt der Reaction welche die Verhältniſſe benutzen des Kaiſers und Königs ſollen das Land nicht drücken noch be Mächte niemals in eine Schwächung Griechenlands zu Gunſten
will um ſich jetzt nachdem ſie während der ganzen Entwick läſtigen Sie werden mit Gelde bezahlen was ſie von den Ein der Türkei einwilligen würden

8lungsperiode des deutſchen Reiches bei Seite geſtanden vat Werte bedürfen Der n in Eure Be
werden und wünſcht Euer Wohlergehen ter ſeinem mächihre alte Macht unſeligen Angedenkens wieder zu erobern r Scepter wohnen viele Völker beiſammen und jedes ſpricht Deutſches Reich

Denkt an die Wirrniſſe in welche die erſtere unſer theures ſeine Sprache er herrſcht über die Anhänger vieler Religionenu i j e und jeder bekennt frei ſeinen Glauben Bewohner von Bosnien Heute ſoll ſich S M Kaiſer Wilhelm nach Teplitz begeben
Vaterland ſtürzen i da a u hat De Wir nd Herzegowina Begebt Euch mit Vertrauen unter den Schutz und zwar heißt es er werde ſich zu Wagen nach der Station
n der Biere d re Jeſſeln ſmierete ürger der glorreichen Fahnen von Oeſterreich Üngarn empfanget unſere Großbeeren begeben von wo er nach Teplitz abreiſen werde

um u Soldaten als Freunde gehorchet der Obrigkeit nehmet Eure Be In Teplitz find zwar nach wiener Blättern Empfangsfeierlich
Und wenn Jhr Euch das Alles klar gemacht dann tretet an ſchäftigung wieder auf und Ihr ſollt geſchützt ſein in den Früchten feiten vorbereitet doch hat der Kaiſer bekanntlich auf alle

die Wahlurne Mann für Mann und wählt den Can Eurer Doeit Opvationen verzichtet Die Großherzogin und die Prinzeſſin
didaten von dem Ihr die Ueberzeugung gewonnen habt daß Die Ratification des berliner Vertrages ſcheint Victoria von Baden werden den Kaiſer begleiten und ſich nach
ihn lautere Liebe zum Vaterlande zu Kaiſer und Reich beſeelt denn doch am Sonnabend noch nicht von allen Souveränen mehrtägigem Aufenthalt in Teplitz nach Karlsruhe zurückbe
daß er mit offenem Auge für einzelne Mängel die ſchwer e wen zu We r 20 et en Sonnt de geben Auch der Kaiſer von Rußland wird nach der Preſſe
errungenen Freiheiten zu ſchützen gewillt ift gegen jeden Um Rteldet die amtliche gerder Kaiſer von Oeſterreich nunmehr die Ratification vollzogen r h e r

er Kaiſe vi 9vorzugte Gäſte empfangen
Alſo nochmals daß der König von Italien erſt in Mailand wo er heute Die jüngeren Kinder des Kronprinzen haben fich

Auf zur Wahlurne Montag ſeinen feierlichen Einzug zu halten gedenke den berS S ſeit der Anweſenheit ihres Vaters in London noch immer inI o liner Vertrag ratificiren werde England aufgehalten Erſt am vorigen Freitag ſind ſie vonPolitiſche Ueberſicht Wenn wir dem Figaro Glauben ſchenken wollen ſteht in Dover nach Calais übergeſetzt um ſich von da nach Homburg
Wenn der Einmarſch der Oeſterreicher in Bosnien Frankreich eine große Veränderung bevor Mac Mahon zu begeben

am vorigen Sonnabend nicht erfolgt iſt die Nat Ztg ſoll den Angaben deſſelben zufolge im November abdanken Nach einer Mittheilung der A A erfolgte die
hält dieſe Behauptung immer noch aufrecht wogegen das Die Linken ſeien bereits über den Nachfolger ſchlüſfig Reiſe des Minifterpräfidenten v Pfretzſchner nach Kiſ
Tel Corr Bur in Wien geſtern Vormittag noch kein Te Admiral Pothuau ſei ihr Candidat Wir glauben noch nicht ſin gen im Auftrage des Königs von Baiern um dem Reichslegramm über den erfolgten Einmarſch erhalten hatte ſo an dieſe Nachricht Mac Mahon wird auch das letzte Jahr kanzler die Glückwünſche des Königs zu dem großen Erfolge

geht derſelbe wenigſtens zuverläſſig heute vor ſich gleichviel des Septennats auf ſeinem Poſten ausharren d Red zu überbringen welchen der Fürſt durch das Gelingen des
ob der Conventionsabſchluß erfolgt ift oder nicht Die Pro Weiter erfährt die Ag Hav daß das angekündigte Rund Friedenswerkes des Congreſſes errungen hat
clamation an die Bosnier iſt bereits bekannt ſie lautet ſchreiben des Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten nun Der Schwäbiſche Merkur hält in einer Correſpondenz

Bewohner von Bosnien Die Truppen des Kaiſers von mehr feſtgeſtellt ſei und demnächſt zur Verſendung an die ſeine Mittheilung bezüglich der in Ausſicht genommenen Mi
Oeſterreich und Königs von Ungarn ſind im Begriffe die Grenzen Vertreter Frankreichs im Auslande gelangen werde nniſterbeſprechung in Heidelberg aufrecht und fügt
Eures Landes zu überſchreiten Sie kommen nicht als Feinde In Spanien war das Gerücht verbreitet König Alfons hinzu es handle ſich bei dieſer Zuſammenkunft einer größeren
um ſich dieſes Landes gewaltſam zu bemächtigen ſie kommen als gedenke dem Throne zu entſagen Es ſcheint aber an dieſem Zahl deutſcher Finanzminiſter um vertrauliche Beſprechungen
Kinrhe Whren Her eder en eng Gerücht kein wahres Wort zu ſein Der König widmet ſich der Finanzlage des Reichs und der größeren Bundesſtaaten
dern auch die angrenzenden Länder von Heſterreichethigurn be vielmehr wie neuerdings gemeldet wird mehr als je den Re r Frage über die Tabaksſteuer ſolle dadurch nicht vorgegriffen
unxuhigen Der Kaiſer und König hat mit Schmerz vernommen gierungsgeſchäften er hat beſchloſſen den Herbſtmanöbern werden
daß der Bürgerkrieg dieſes ſchöne Land verwüſtet daß die Be beizuwohnen und hierbei das Commando über die zu bildende Der Ober Baudirector Schneider iſt zum Miniſterial
wohner deſſelben Landes einander bekriegen daß Handel und Nordarmee ſelbſt zu übernehmen Auch gedenkt er die Pro Director an Stelle des MiniſterialDirectors Weißhaupt
Wandel unterbrochen Eure Heerden dem Raube preisgegeben vinzen Aragonien Navarra und Caſtilien zu beſuchen und ernannt und ihm die Leitun iniſteriEure Felder unbebaut ſind und das Elend heimiſch geworden iſt r s ſt h h g der Abtheilung im Miniſteriumn Stabt und Land Große und ſchwere Ereigniſſe haben es alsdann nach Madrid zurückzukehren um Ende October die über die Aufficht der Staatsbahnen und die unter Staatsver

rer re pio n welche den engliſchen Congreß n l er e e Mſerordent
Der Kaiſer und König konnte nicht länger anſehen wie Gewalt bevollmächtigten bei der Rückkehr in die Heimath erwieſen lich viel mit Wahlprüfungen zu beſchäftigen haben werde ſo
thätigkeiten und Unfriede in der Nähe ſeiner Provinzen herrſchten wurden fanden ihren Glanzpunkt in dem denſelben am Sonn viele Wahlbeeinfluſſungen und Geſetzwidrigkeiten finden allem
wie Noth und Elend an die Grenzen ſeiner Staaten pochten er abend im Carltonclub gegebenen Bankette welchem etwa 500 Anſchein nach ſtatt
hat das Auge der europäiſchen Staaten auf Eure Lage gelenkt Mitglieder aus beiden Häuſern des Parlaments beiwohnten Die Abſendung von Reichskommiſſarien nach den
und im Rathe der Völker wurde ein timnmig W daß Es wurde ſo dem Earl of Beaconsfield noch einmal Gelegen Vereinigten Staaten von Nordamerika behufs Einziehung von
Dre Apgarr ſo u enteeyrt Dre n Icſrat r heit gegeben in einem Speech ſeine und ſeines Collegen Ver genauen Jnformationen über die Erhebung und Wirkung der
von dem Wunſche für Euer Wohl beſeelt hat ſich bewogen ge dienſte um England gebührend bervorzuheben und die Befürch Tabakfabrikat ſteuer iſt wie man dem B ſchreibt
funden Euch dem Schutze ſeines mächtigen Freundes des Kaiſers tungen zu zerſtreuen welche die Oppoſition an die engliſch aufgegeben worden
und Königs anzuvertrauen So werden denn die k k Truppen türkiſche Convention knüpfte Zu erwähnen iſt noch daß Die Germania bringt einen authentiſchen Auszug aus

Wie bitter fühlte er fich enttäuſcht Vor einer Minute noch
hatte er ſich gefürchtet Martha zu begegnen und jetzt erſchien 14 Jm Lord Marden Hotel
ihm ihre Abweſenheit wie ein ſchweres Unglück War ſie bis Sie wollen nach Dover reiſen fragte Martha
ſieben Uhr nicht zurück ſo mußte er allein nach Dover abrei Ja in einer Polizetangelegenheit in welcher Jhr Zeugniß
ſen und den im Stillen gefaßten Plan aufgeben Er ſah nach von Wichtigkeit ſein kann darum beunruhigen Sie ſich nicht
der Uhr Es war gegen ſechs und jetzt im Sommer pflegte über die Koſten ſie werden mir durch das Gericht zurücker

Fortſetzung es nicht vor neun Uhr dunkel zu werden Wohin Martha ſtattet Die einzige Frage iſt ob Sie ſchnell die nothwendigſten
h Harker kannte den beſagten Herrn derkriechend und weitſchweifig mit den Kindern gegangen ſei wußte Mus Tibbet nicht ſie Sachen in eine Reiſetaſche packen können die ich Jhnen gern
t zugleich war und den er ſchon darum nicht um Rath fragen habe ſie aber nach dort hinunter gehen ſehen, dabei deutete leihen will
9 mochte weil er wußte daß derſelbe ihm nur eine ſtundenlange ſie nach dem Platz hin auf dem die Zöglinge der Weſtminſter Wenn ich erſt zu Hauſe bin kann ich mich in wenigen

Ermahnung ertheilen werde wie unrathſam es ſei gegen ſchule Kricket ſpielten Die verſchiedenfarbigen Mützen der Augenblicken fertig machen, antwortete Martha und ſetzte mit
5 hochſtehende Perſönlichkeiten auf geringen Verdacht hin vorzu Knaben leuchteten wie ebenſoviel bunte Punkte auf dem grü ſehr begreiflicher Neugier hinzu Könnten Sie mir nicht den
t gehen Jm Grunde ſeines Herzens war ihm die Abweſenheit nen Raſen Zweck Jhrer Reiſe mittheilen
i ſeines Chefs lieb Er meldete ſich daher nur bei einem der Vielleicht war Martha am Gitter ſtehen geblieben um dem Sie werden ihn rechtzeitig erfahren antwortete Harker

4 Abtheilungsvorſteher bat um Urlaub weil er in der Meredith Spiel zuzuſehen und Harker begab ſich deshalb nach jener ſich die Stirn trocknend aber bitte um Jhrer ſelbſt willen
F Angelegenheit einer Spur zu folgen wünſche erſuchte daß Gegend Auch erwies ſich ſeine Annahme als richtig denn fragen Sie mich jetzt nicht danach Sie vertrauen mir doch
i man den Verwundeten nach wie vor durch ein Mitglied der er fand zwar Martha nicht gleich traf jedoch einen ſeiner klei Mrs Sylbveſter

geheimen Polizei ſcharf bewache jedoch ohne es ruchbar werden nen Neffen der zurückgeblieben war um den Fortgang des Unbedingt erwiderte ſie ruhig IJch reiſe mit Jhnenu laſſen daß der Advokat ſich unter polizeilicher Aufſicht Spiels zu beobachten Dieſer erzählte Mrs Shylveſter ſei wohin Sie wollen Wie lange werden Sie fort bleiben
Lefinde nach dem Waſſer zu gegangen und als Harker der Richtung Höchſtens ein paar Tage aber es iſt doch gerathen ſich

Harker brauchte zu dieſen Anordnungen nur wenige Minu m holte er Martha in der Nähe des MillbankGefäng wenigſtens für eine achttägige Abweſenheit vorzubereiten
ten dann ging er noch in ein beſonderes Zimmer im oberſten niſſes ein Martha entging ihres Freundes Aufregung nicht denn im

t Stockwerk in welchem alle möglichen Nachſchlagebücher aufbe Zwei der Kinder ſtanden an der Bruſtwehr und warfen Verkehr mit ihr beobachtete er nicht jene Zurückhaltung welche
wahrt werden und machte ſich einige Notizen aus einem Frei Steine in das Waſſer Martha trug das Jüngſte und ein ihn ſonſt in ſeinem Beruf ruhig erſcheinen ließ auch wenn
herrnkalender und dem Handlexikon Aus letzterem erſah er kleiner Junge hatte ihr Kleid angefaßt während ſie den Rücken alle ſeine Nerven auf das Höchſte angeſpannt waren Was
daß die Caſhfords zu den Citymagnaten gehörten ausgebrei gegen den Fluß gekehrt unverwandt auf das finſtere Gefäng r heke er überhaupt mit Martha s Reiſe nach Dover
tete Verwandtſchaftsbeziehungen ſowohl in der Handelswelt niß blickte in welchem ſie die erſte Zeit ihrer Haft verbüßt Er konnte das ſelbſt kaum ſagen denn er wollte ſie nicht ohne

S als im Parlament beſäßen jedenfalls eine Familie wären die hatte Sie war ſo in dieſe Erinnerungen vertieft daß ſie Weiteres ihrem Gatten gegenüber ſtellen Welche Schritte er
u beleidigen es nicht klug ſei Der Freiherrnkalender belehrte Harker s Kommen zuerſt nicht merkte und er ſchwieg auch ergreifen würde das mußte von dem Lauf der Ereigniſſe abn nur über zwei Thatſachen aus des Baronet Leben näm da es ihn ſeltſam berührte fie gerade jetzt an einer ſo bedeut hängen nur ſchien es ihm auf alle Fälle gerathen Sir

lich daß er in Weſtminſter erzogen und ſpäter ein paar Jahre ſamen Stelle zu erblicken Doch die Kinder erkannten ihn Richard Gaveſton s erſte Frau in der Nähe zu haben Wäh
4 Officier geweſen ſei und begrüßten ihn mit Jubel Martha blickte auf ein leich rend er ſie ſo im Abendſonnenſchein ſtehen ſah init dem Kinde

9 it dieſen Nachrichten verſehen wendete er ſich heimwärts tes Erröthen überflog ſie während ein ſanftes Lächeln ihre r Schweſter im Arm erſchien e wieder ſo lieblich
und ging nachdenklich aber ſchnell ſeines Weges Zeit hatte Züge verklärte anft und unſchuldig daß er deſchloß ihr Alles fern g hal
er nicht zu verlieren und dennoch däuchte es ihm als ſei er Sie bewundern den rer Mrs Sylveſter, ten was neues Leid über ſie bringen konnte Jhr Wohlbe

m ar zu ſchnell zu Hauſe angelangt Seine Schweſter unter ſagte Harker freundlich obgleich er ſich ſchwer bedrückt fühlte finden war die wichtigſte Sorge für ihn und er pries ſich
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ielt an der Thür mit der Milchfrau und er fragte ſo und ſetzte dann ohne ihre Antwort abzuwarten hinzu IJch daher glücklich den Verhaftsbefehl nicht nachgeſucht zu habenle n Mrs Sylveſter zu Sag ſei fragt bin den hierher gefolgt weil ich Sie fragen wollte ob Sie denn zit konnte er nach eigenem Ermeſſen L und das h
en Ned ſie iſt ſo freundlich mit den Kinder ſpazieren gleich mit mir nach Dover kommen könnten jenige thun was der Frau die er liebte be Beſten diente

i zu gehen und ich erwarte ſie nicht vor Abend zurück Zum Mal in ſeinem Leben wich der unbeſtechliche un
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dem Proteſt des Herzogs von Cumberland an die Mächte
Eine Probe davon charakteriſirt das Ganze hinlänglich Es

t u leſenif J d die Verwirklichung meiner legitimen Anſprüche
auf das Königreich Hannover indem ich wünſche und hoffe daß
die deutſchen Fürſten und das deutſche Volk durch eine freie
That das 1866 und ſeitdem ſo oft und auf ſo verſchiedenen Ge
bieten niedergetretene Recht wieder herſtellen werden Das ſetzt
freilich voraus daß die deutſchen Fürſten und das deutſche Volk
wieder allgemein von der Ueberzeugung durchdrungen werden
daß Recht nicht willkürliche e daß es vielmehr

ſeinem weſentlichen und hauptſächlichen Jnhalte nach eine un
wandelbare göttliche Ordnung der menſchlichen Verhältniſſe iſt
und zwar der politiſchen ſowohl wie der ſocialen Allein dieſe
Ueberzeugung iſt doch nicht völlig aus dem deutſchen Volke ver
ſchwunden geweſen

Wie aus Folkeſtone gemeldet wird fährt die Loreley täg
lich nach dem Wrack des Großen Kurfürſten hinaus und
die Toucher ſind noch immer mit dem Wegräumen der Takelung
beſchäftigt Eine londoner Firma iſt mit der kaiſerl Admiralität
r vorzunehmender Hebungsverſuche in Unterhandlung ge
reten

Die Nachricht daß die engliſche Regierung die baldige Ent
fernung des Wracks des Großen Kurfürſten gefordert
habe ſcheint nicht richtig zu ſein wenigſtens wird die Be
hauptung daſſelbe gefährde die Schifffahrt als eine durchaus
irrige bezeichnet

Die Mutter Nobiling s hatte am Sonnabend Vor
mittag mit Erlaubniß des Unterſuchungsrichters Zutritt zu dem
Verbrecher erhalten Dieſer Beſuch ſelbſt ſcheint auch auf
Wunſch der Behörde erfolgt zu ſein um zu beobachten welche
Eindrücke derſelbe auf den geiſtigen Zuſtand des Verbrechers
hervorbringen wird

Wähler von Halle und dem
Saalkreiſe

Auf zur Wahlurne Keiner bleibe zurück Der Weg
zu derſelben iſt nicht weit und die Unterlaſſungsſünde die
dem Einzelnen gering dünken mag kann von verhängnißvollen
Folgen begleitet ſein für das allgemeine Wohl Jeder muß
ſeine Schuldigkeit thun nicht nur für ſich auch ſeinen Bruder
ſeinen Verwandten ſeinen Freund muß er zur Pflicht ermah
nen wenn ſich derſelbe läſſig zeigen ſollte

Hütet Euch die Macht der Socialdemokratie in unſerm
Wahlkreiſe zu unterſchätzen Wenn ſie auch nicht offen in den
Wahlkampf eingetreten iſt ſo iſt ſie doch ſo gut organiſirt
daß ſie eine beträchtliche Anzahl Stimmen auf ihren Candi
daten bereinen wird Lernet von ihnen

Laßt Euch nicht täuſchen Offen und ehrlich trat unſer Can
didat der Candidat der vereinigten liberalen Parteien die
ſtets in Halle und dem Saalkreiſe den Sieg an ihr Banner
hefteten

Profeſſor Voretius
vor Euch hin Offen hat er Euch geſagt daß er die Regie
rung in dem Kampfe gegen die Socialdemokratie unterftützen
werde Nicht minder offen hat er erklärt er werde nicht
blindlings zu Allem Ja ſagen was in ſeinen Augen einen
Rückſchritt in unſerer freiheitlichen Entwickelung bedeutet
Laßt Euch nicht täuſchen wenn man von Rechts oder Links
verſucht an dieſen offenen Worten zu deuteln Laßt Euch
nicht blenden durch den Namen des hochachtbaren Mannes
den unſere Gegner von Rechts auf den Schild erhoben
haben Ein großer Theil derſelben will nicht den Regierungs
präſidenten a D Rothe um ſeines politiſchen Glaubensbe
kenntniſſes willen

Wer treu zu Kaiſer und Reich ſteht der gehe hin und
wähle ohne Bedenken den Candidaten der liberalen Partei

Profeſſor Voretius

Reichstagswahl Dienstag den 30 Juli
Die Wahlhandlung findet in den öffentlich bekannt

gemachten Wahllokalen von Vormittags 10 Uhr bis
Nachmittags 6 Uhr ſtatt

Die liberalen Wähler von Halle Saalkreis welchen
noch keine den Namen

Profeſſor Boretius in Halle
erſchütterliche Harker vom Wege der Pflicht ab er der ſonſt
keiner Beeinfluſſung zugänglich war und ſetzte die Wünſche
ſeines Herzens vor die Anforderungen welche ſeine Pflichten
gegen die Geſellſchaft ihm auferlegten und jedesmal ſind es
die Frauen die ſolche Abirrungen herbeiführen Fortſ

Allgemeiner academiſcher Commers
zur Feier

der glücklichen Geneſung des Kaiſers
g Leipzig 27 Juli

Die gewaltige Erregung welche das deutſche Volk anläßlich der
beiden ruchloſen Attentate ergriffen war auch bei der leipziger
Studentenſchaft nicht ſpurlos vorübergegangen ja in erſter Linie
hatte ſie ſich bei den damaligen patriotiſchen Kundgebungen be
theiligt Aber über all dieſen Kundgebungen lag ein ernſter Zug
der Trauer er mußte es ſchwebte doch das Leben des geliebten
Kaiſers noch in höchſter Gefahr Um ſo mehr drängte es nun
gerade die Studenten auch der Freude Ausdruck zu geben jetzt
da der Kaiſer ſo gut wie geneſen iſt Und ſo verſammelten ſich
denn die Angehörigen unſerer Univerſität einſchließlich der
meiſten Verbindungen und Vereine faſt vollzählig geſtern Abend
im großen Saal des Schützenhauſes um einen Commers wegen
der glücklichen Geneſung des Kaiſers zu begehen Jn dem feſtlich
decorirten Saal ſtanden dicht beſetzt der Länge nach 6 große
Tafeln an deren jedem Ende ein Präüde mit ſchwarz weiß
rother ſeidener Schärpe und blitzendem Schläger An einem
Tiſche quer vor den andern das Hauptpräſide zu ſeinen beiden
Seiten S Magnificenz der Rector Geh Rath Prof Leuckart
die vier Decane ferner Herr Oberbürgermeiſter Dr Georgi und
Vicebürgermeiſter Pr Tröndlin Hinter dieſem Quertiſch ſtand
auf erhöhtem Poſtament die Büſte des Kaiſers in doppelter
Lebensgröße von ſchönſtem Grün umgeben Gegenüber am
andern Ende des Saales war die Muſik die Büchner ſche Ca
pelle poſtirt Die übrigen Profeſſoren welche faſt alle erſchienen
waren hatten an den Längstafeln Platz genommen Die Logen
und die anderen Nebenräume waren gleichfalls dicht gefüllt Um
19 Uhr wurde der Commers durch das ſchöne weihevolle Lied
Sind wir vereint zur guten Stunde eröffnet worauf der

Präſes in kernigen kräftigen Worten das Hoch auf S Majeſtät
ausbrachte welches donnernd erwidert wurde Sodann wurde

tragende Wahlzettel zugeſtellt ſind können ſolche am
Eingange zum Wahllokal in Empfang nehmen

Die wichtigſten Beſtimmungen für die
Ausübung des Wahlrechts

Wähler für den Reichstag iſt jeder Deutſche welcher das
fünfundzwanzigſte Lebensjahr zurückgelegt hat wofern er nicht
unter Vormundſchaft ſteht oder Armenunterſtützung erhält oder
in Folge rechtskräftigen Erkenntniſſes die Ehrenrechte verloren
hat oder über ſeinem Vermögen der Concurs ſchwebt Jeder
wählt in dem Bezirke wo er zur Zeit der Wahl ſeinen Wohnſitz
hat Er kann jedoch von ſeinem Rechte nur dann Gebrauch
machen wenn ſein Name in den Wahiliſten welche ſeinerſeit
öffentlich ausgelegen haben ſich verzeichnet findet

Das Wahlrecht kann nur von dem betreffenden Wähler per
ſönlich nicht durch einen Stellvertreter oder auf brieflichem
Wege ausgeübt werden

Der Wähler welcher ſeine Stimme abgeben will tritt an den
Tiſch an welchem der Wahlvorſtand ſitzt nennt ſeinen Namen
und giebt wenn der Wahlbezirk aus mehr als einer Ortſchaft
beſteht ſeinen Wohnort in Städten in welchen die Wählerliſte
nach Hausnummern aufgeſtellt iſt ſeine Wohnung an

Der Wähler übergiebt ſobald der Protocollführer ſeinen Namen
in der Wählerliſte aufgefunden hat ſeinen Stimmzettel dem
Wahlvorſteher oder deſſen Stellvertreter welcher denſelben uner
öffnet in das auf dem Tiſch ſtehende Gefäß legt

Der Stimmzettel muß von weißem Papier ſein und darf kein
äußeres Kennzeichen tragen der aufgeſchriebene oder aufgedruckte
Name des Candidaten darf nicht durchſcheinen

Bei Abgabe des Stimmzettels muß derſelbe ſo zuſammengefaltet
ſein daß der auf ihm verzeichnete Name verdeckt iſt

Der Stimmzettel muß lesbar geſchriebene oder gedruckte
oder lithographirte Buchſtaben enthalten Die Perſon des Ge
wählten muß un z weifelhaft zu erkennen ſein Der Stimm
zettel darf nur einen Namen enthalten ßDer Wähler muß ſich bereits außerhalb des Wahllokales in
den Beſitz eines ausgefüllten Stimmzettels ſetzen

Während der Wahlhandlung dürfen im Wahllokale ſeitens der
Wähler weder Discuſſionen ſtattfinden noch Anſprachen gehalten
noch Beſchlüſſe gefaßt werden

Die Wahlhandlung beginnt um 10 Uhr Vormittags Um ſechs
r Nachmittags erklärt der Wahlvorſteher die Abſtimmung für

geſchloſſen Nachdem dieſes geſchehen iſt dürfen keine Stimm
zettel mehr angenommen werden

Die Wahlhandlung ſowie die Ermittelungen des Wahlergebniſſes
ſind öffentlich

Wir bitten unſere Freunde in der Provinz uns über
das Ergebniß der Reichstagswahl unter Bezeichnung des
Wahlkreiſes möglichſt ſchnelle Mittheilung zu machen
Die Erſtattung von Auslagen erfolgt ſelbſtverſtändlich

Von Seiten der Conſervativen ſind in dem erſten münche
ner Wahlkreiſe der ehemalige Finanzminiſter Bern nnd im
zweiten münchener Wahlkreiſe der Rector des WilhelmsGym
nafiums Dr Bauer als Candidaten für die Reichstagswahl
aufgeſtellt worden

Sr Schafſtedt 26 Juli Die zu Heute Abend einberufene
Wahlverſammlung der nationalliberalen Partei war äußerſt
zahlreich beſucht Nachdem das Bureau conſtituirt war in wel
ches auf ganz willkürliche Art und Weiſe nur Anhänger der con
ſervativen Partei gebracht ertheilte der Vorſitzende Hrn Rechts
anwalt Wölfel das Wort welcher in zweiſtündiger glänzender
Rede ſeinen Standpunkt in überzeugender Weiſe darlegte und
durch vieles Bravorufen unterbrochen wurde Nach Beendigung
der Rede des Herrn Wölfel und nach mehreren Jnterpellatio
nen an denſelben ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung mit
einem Hoch auf den Kaiſer worauf von liberaler Seite auf Hrn
Wölfel ein Hoch ausgebracht wurde in welches die Verſammlung
begeiſtert einſtimmte Trotzdem von der Gegenpartei alle
möglichen Anſtrengungen gemacht werden iſt die Wahl des Hrn
Wölfel hier ſo gut wie ſicher

S Weißenfels 28 Juli Für geſtern Abend 62 Uhr war
im Schumannſchen Locale hierſelbſt abermals eine Wahlverſamm
lung anberaumt worden in welcher der Candidat der vereinigten
liberalen Parteien Graf v Flemming Croſſen perſönlich zu
erſcheinen verſprochen um ſeine Programmrede zu halten
Letzteres konnte jedoch bedauerlicher Weiſe nicht geſchehen da der
Graf krank war wie er dem Comite telegraphiſch anzeigte
Herr Götze Weißenfels dem der Vorſitz übertragen wurde
verlas zunächſt das Originaltelegramm des Herrn v Flemming
ſowie ein Schreiben des Landtags Abgeordneten Pieſchel Brumby
in welchem derſelbe die Candidatur v Flemming mit warmen
Worten empfahl Auf Vorſchlag des Herrn Dr ThieleZeitz
nahmen ſodann diejenigen der anweſenden Herren aus den drei
Kreiſen denen Graf v Flemming an Perſon und Character
bekannt iſt zu einer Schilderung deſſelben das Wort Herr
Götze Weißenfels widerlegt ferner den Vorwurf daß man beim

Abgange des bisherigen Abg Rohland deſſen nicht ehrendn habe Er rühmt die Verdienſte des Herrn Rohland der
den Kreis ſtets ſo wie er es verſprochen vertreten und dabei
bedeutende materielle Opfer gebracht habe und der auch jetzt
wieder mit ſeinem freiwilligen Rücktritt um Zerſplitterung zu
vermeiden nur für das Beſte des Wahlkreiſes bedacht geweſen
ſei weshalb ihm aufrichtiger Dank gebühre welchen die pentige
Verſammlung dem Abweſenden durch ein kräftiges Hoch aus
drücken wolle Dies geſchah in entſprechender Weiſe Schuh
macher Schlohahn trat als einziger Redner für die Wahl
Findels ein der ein Mann des Volkes ſei c Gegen dieſe
ſprachen ſpeciell Kaufmann Richter Weißenfels Dr ThielZeitz
Börner Weißenfels und Dr Neuenhahn Zeitz terer betonte
die Nothwendigkeit eines Compromiſſes gegen welchen Findel
ſtets geſprochen Letzterer habe ſogar geſagt unter den jetzigen Um
ſtänden ſei es nicht mehr angezeigt gegen die Socialdemokratie zu
wirken Lederfabrikant Otto Mundt Weißenfels kritiſirte in ſcharfer
Weiſe die Vertreter der Wurmb ſchen Candidatur und vertheidigte
mit Nachdruck den Grafen v in gegen die von gegneriſcher
Seite beliebte hämiſche Auslegung ſeiner zufälligen höchſt be
dauerlichen Erkrankung Nachdem Schuhmacher Schlehahn noch
einmal das Wort ergriffen zur Rechtfertigung des von ihm im
nachtheiligen Sinne gegen Flemming gebrauchten Ausdruckes
Ariſtokrat brachte der Vorſitzende GötzeWeißenfels an

knüpfend an die in ſo erfreulicher Weiſe fortſchreitende Geneſung
unſers allverehrten Kaiſers für deſſen bevorſtehende Badekur
er die beſten Wünſche ausſprach ein begeiſtertes Hoch auf den
ſelben aus in welches die Verſammlung faſt ohne Ausnahme
mit gleicher Lebhaftigkeit einſtimmte worauf die Verſammlung
gegen 9 Uhr geſchloſſen wurde Der Verlauf derſelben iſt als
ein günſtiger für die liberale Sache zu bezeichnen Die Redner
welche für Herrn v Flemming eintraten fanden wiederholt leb
haften Beifall und der Widerſpruch der Findel ſchen ſogenannten
Fortſchrittspartei welcher ſich einigemale geltend zu machen ver
ſuchte vermochte die Harmonie des Eindrucks nicht weſentlich zu
ſtören Heiterkeit ſchließlich aber Entrüſtung erregte ein hieſiger
Reſtaurateur mit ſeinem Vortrag deſſen Pointe dahin ging
man müſſe einen Vertreter wählen der uns nach allen Seiten
vertrete ſonſt ſei es beſſer man ſchicke gar keinen hin und über
gäbe unſerm Kaiſer und König wieder die ſelbſtändige Regierung
wie es früher geweſen zur Zeit des alten Fritzen 2c Dem
confufen Sprecher der über die ausgelaſſene Heiterkeit reſp die
Ungeduld der Zuhörer in fürchterlichen Zorn gerieth und
ſich lebhaft mit dem Vorſitzenden auf der Tribune herum
zankte mußte ſchließlich das Wort entzogen werden Doch ge
lang es erſt dem Einſchreiten der Polizet ihn zum Schweigen
zu bringen

Aus dem Unſtrutthale 28 Juli Heute Nachmittag
um 2 Uhr fand im Rathhausſaale zu Frey 79 eine allge
meine Wähler Verſammlung ſtatt die ſehr zahlreich beſucht war
Der bisherige Reichstagsabgeordnete Herr Rechtsanwalt Wöl
fel aus Merſeburg erſtattete Bericht über ſein Verhalten und
ſeine Abſtimmungen im letzten Reichstage und entwickelte ſeine
Stellung zu den zu gewärtigenden Geſetzesvorlagen Er fand
allgemeine Zuſtimmung und ſeine Wiederwahl wurde beſchloſſen

Seyda 28 Juli Am Mittwoch fand hier im Mat
thies ſchen Saale eine Wählerverſammlung ſtatt in welcher ſich
der liberale Candidat Herr Dr Siemens perſönlich vorſtellte
und ſein Programm auf s eingehendſte entwickelte Trotz der
ungünſtigen Zeit war die Verſammlung recht zahlreich beſucht
und jeder Anweſende folgte mit größtem Jntereſſe dem ſehr flie
ßenden und allgemein verſtändlichem Vortrage des Herrn Candi
daten Mehrere Anfragen fanden von demſelben die bereit
willigſten und umfaſſendſten Auseinanderſetzungen Schließlich
erklärte ſich die Verſammlung mit den Anſichten des Herrn
Dr Siemens einverſtanden und einigte ſich dahin die Candidatur
deſſelben bei der bevorſtehenden Reichstagswahl aufrecht halten
zu wollen Mit einem dreimaligen Hoch auf unſern Kaiſer wurde
die Verſammlung durch Herrn Bürgermeiſter Wucke geſchloſſen

Aus dem Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt geht uns
die Nachricht zu daß in demſelben Wahlzettel mit dem Namen
Mortitz Wölfel ſtatt Moritz Wölfel im Umlaufe ſind Wir
können nicht eruiren ob hier ein Coup der Gegner oder ein
Verſehen vorliegt wollen aber diejenigen die gert ſind Herrn
Rechtsanwalt Wölfel zu wählen darauf aufmerkſam machen
de ſie vor Abgabe ihrer Zettel den Namen recht genau prüfen
mögen

Jn Kaſſel wurden zwei Verſammlungen welche der
bekannte Particulariſt Schimmelpfeng einberufen hatte auf
gelöſt und zwar als der Redner auf die Entwickelung des
deutſchen Reiches zu ſprechen kam das ſeiner Anſicht nach nicht
zu Recht beſtehe

g Leipzig 28 Juli Noch in letzter Stunde iſt von der
hieſigen Fortſchrittspartei Herr Dr Carl Heine inSchleußig als Candidat w trotz deſſen Weigerung die
Candidatur anzunehmen Wiewohl man in die Agitation ſofort
mit allen Kräften eingetreten iſt wird ſie doch die Wiederwahl
Stephanis nicht hindern

durch ein Telegramm dem Kaiſer von dem Commers und von
den innigſten Segenswünſchen der Leipziger Univerſität für ihn
Kunde gegeben Und nun folgte Toaſt auf Toaſt Lied auf Lied
Manches ernſte manches fröhliche Wort wurde geredet ſo daß
es unmöglich iſt alles wiederzugeben Hervorzuheben iſt aber
aus der Rede des Herrn Geh Rath Leuckart auf die Studenten
ſchaft daß der Verbrecher Nobiling der ja leider der leipziger
Univerſität eine Zeit lang angehört n ich t dem Wunſche der
ſelben gemäß ſeiner Doctorwürde hätte entkleidet werden können
da dies rechtlich durchaus unmöglich ſei daß aber am heutigen
Tage von Rectorats wegen hinter ſeinem Namen im Album eine
bezügliche Bemerkung gemacht worden ſei Um 12 Uhr war
der officielle Theil zu Ende und nun erreichte der Jubel der
bis dahin in ſtetem Wachſen begriffen geweſen war die höchſte
Höhe als Herr Prof Leuckart und nach ihm Herr Prof Wach
zu Fidulitätspräſiden proclamirt wurden Und lange dauerte
nun die Fidulität noch fort und erſt am frühen Morgen ſah
man die letzten Geſtalten heimkehren um ſich am heutigen Vor
mittag an gleicher Stätte zum Frühſchoppen wieder zu ver
ſammeln Zur hohen Ehre aber gereicht der leipziger Stu
dentenſchaft dieſer Commers der voll patriotiſcher Begeiſterung
in ſchönſter Ordnung und ungeſtörter Harmonie verlief und
Recht hatten die Herren Oberbürgermeiſter Georgi und Profeſſor
Leuckart in ihren Reden wenn ſie ſagten er werde ein ewiger
Denkſtein in der Geſchichte der Univerſität wie der Stadt
Leipzig ſein

ä

Jntereſſantes zur Wilhelmſpende
Jm Statiſtiſchen Bureau in Berlin verurſacht die Wil

helmſpende eine Rieſenarbeit Vom 24 bis 27 Juli ſind
45,000 ſchreibe fünf und vierzig tauſend Poſtſendungen daſelbſt
eingetroffen Am 27 Vormittag brachte eine einzige Poſt zwölf
enggepackte große Körbe voll Das bloße Oeffnen dieſer Sen
dungen nimmt ſehr geraume Zeit in Anſpruch da der geübteſte
Büreaubeamte es nicht über 150 per Stunde einſchließlich eines
flüchtigen Ueberblickes bringen kann So weit bis jetzt erſicht
lich haben ſich am meiſten mit der Einſendung beeilt die Reichs
lande Elſaß und Lothringen dann folgt Süddeutſchland Von
den preußiſchen Provinzen thun ſich namentlich hervor Oſtpreußen
und Schleſien Beſondexes Jntereſſe erregte die Sammelliſteaus dem Dominium Kollno bei Birnbaum dem Gebet

h h h Ah

Nobilings Sie kam doppelt verwahrt eingeſchrieben und beſon
ders angekündigt denn die Zeichner betrachten ſie als ganz außer
ordentlich wichtiges Dokument Der Gsetsvorſteher berichtet in
ſeinem Begleitſchreiben Seit dem 3 Juni hat es wie tiefe
Trauer auf den Bewohnern des Dominiums gelegen Sie haben
es wie eine Schmach gefühlt daß der Mörder aus ihrer Gegend
ſtamme Da ſei die Kunde von der Wilhelmſpende gekommen und
mit Begeiſterung habe ſich die Bevölkerung der Jdee bemächtigt
Es habe keines Wortes bedurft er habe abſichtlich um Alles was
wie Beeinfluſſung ausſehe zu vermeiden die Sammelliſten in dem
vom Orte weit entfernten Schulhauſe ausgelegt aber ſchon Mor
gens um 6 Uhr habe die Wallfahrt der Ortsangehörigen begonnen
und um 8 Uhr war bis auf die letzte Seele Jeder in die Liſten
eingetragen Er und die mit unterzeichneten Bauern es hatte
Jeder ſeinen Namen ſo gut es ging geſchrieben haben nun den
innigen Wunſch daß gerade dieſe Liſte dem Kaiſer vorgelegt werden
möchte damit der Schandfleck den das Dominium jetzt trage in den
Augen des Kaiſers verwiſcht werde Naiv iſt ein Brief den ein
Ortsvorſtand aus Holſtein mit ſeinem Beitrage ganz direkt an
den Kaiſer adreſſirt hat und welcher nach der freundlich ge
ſtatteten Abſchrift lautet An den Kaiſer Friedrich Wilhelm
zu Berlin gebe ich aus eigener Erfahrung die Verſicherung daß
ein unſchuldig duldender Mordverſuch mit Schießgewehr nicht
tödtlich iſt indem auch ich in der Nacht vom 2 zum 3 October
durch den rechten Schulterblatt verwundet bin wovon ſieben
oberhalb des Schulterblattes nach vorn und ärztlich ausgenommen
ſechs aber zur Zeit im Körper noch ruhen desohngeachtet aber
meine Geſundheit ſchon lange hergeſtellt iſt wie dies Sr Majeſtät
erfahren wird im aufrichtigſten Wunſche von ſeinem getreuen
Reichsangehörigen N N in Auf hoher See hat am 21 d
die Bemannung des Kanonenboots Drache eine Sammlung
veranſtaltet und von Emben aus wohin die Lootſen es befördert
das Geld nach Berlin geſchickt und zum Schluß ſei noch eines
Schreibens aus dem Städtchen Vic in Lothringen erwähnt das
der Maire der Stadt in franzöſiſcher Sprache an das eomité
berlinois abſandte und in welchem faſt ausſchließlich Lothringer
franzöſiſchen Stammes ihr rein unter den heißeſten Wün
ſchen überſenden für den erhabenen und edlen Kaiſer qmi est
notre bon père nicht für den Kaiſer ſondern für den gelieb
ten Vater ſeines Landes Einen ſonderbaren Contraſt hierzu
bildet die Antwort eines Amtsvorſtehers in Poſen Derſelbe ſchreibt

Da ich voll und ganz zu den Reichsunzufriedenen gehöre es
mir auch nicht unwahrſcheinlich iſt daß von den Sammelabgaben
einmal der durch Abgaben Ueberbürdung gehörig verarmtenbevölkerung Etwas zu Gute kommen urd ſo habe i en
Geſchmack daran gefunden der mir angeſonnenen Sammlerfunction



Halle den 29 Juli
Geſtern Nachmittag feierte die hieſige Tholuck ſche

Sonntagsſchule ihr diesjähriges Sommerfeſt im Locale des
Gaſthofs zu den drei Lilien in Paſſendorf Das Feſt leitete
der ConvictsJnſpector Spitter und daſſelbe verlief unter Geſang
und S en Spielen der Kinder in der heiterſten Weiſe An
den e der Kinder betheiligten ſich auch Studirende und
junge Damen überhaupt waren zahlreiche Erwachſene anweſend

Jn der Gemeinde Giebichenſtein ſind zur r
ſpende in 7 Sammelliſten mit 1235 Gebern 232 Mk 25 Pf ge
ſammelt worden

Meteorologiſche Station
27 Juli 10 U Ab 28 Juli 8 U Mrg

Barometer Millim 751 96 752,29
Thermometer Celſius 16,13 16,88Rel Feuchtigkeit 69 795Wind N1 NNWi1Waſſerwärme d Saale 5U mrg 169R d Unſtrut 160R

Jm Laufe des 27 trat theilweiſe Aufheiterung ein nachdem
die Luftſtrömung wieder öſtlich geworden war doch behielt das
Barometer ſeinen tiefen Stand Unter gleichen Verhältniſſen
erfolgte am 28 Vormittags ein heftiger Gewitterregen danach
wechſelte der Wind nach Südweſt und es folgte ein ruhiger halb
heiterer Tag Das Barometer iſt heute geſtiegen bei ſchwachem
Südweſt und halb heiterem Himmel
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

27 Juli 8 Uhr morgens Das trübe und regneriſche Wetter
hielt im weſtlichen Europa noch an und hatte ſich oſtwärts aus
edehnt Weiter öſtlich dauerte das heitere Wetter noch fort

f den britiſchen Jnſeln hatte bei Eintritt nördlicher Winde
Aufheiterung ſtattgefunden und auch dieſe ſchien ſich oſtwärts
auszudehnen Die Temperatur war im mittleren Europa ge
ſunken ſonſt nur wenig verändert Haparanda 8 Nord mäßig
bedeckt Petersburg 12 Südweſt ſtill bedeckt Moskau 11
Südweſt ſtill bedeckt Stockholm 15 ſtill wolkenlos Memel

15 Südoſt leicht wolkig Hamburg 17 Süd ſtill wolkig
Breslau 15 Oſt leicht heiter Wien 14 Weſt friſch bedeckt
München 13 Weſt mäßig Regen Caſſel 15 Südoſt ſtill be
deckt Karlsruhe 18 Südweſt leicht halb bedeckt Crefeld 15
Südweſt leicht Regen Paris 16 Weſt leicht bedeckt

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 28 Juli Geſtern wurde der Kaufmann

Hermann Rinnebach hier über deſſen Vermögen der Concurs
eröffnet iſt angeblich wegen iſchmg verhaftet Derſelbe
war Director der Creditbank Grimm Co früher Förderer

Co Nachfolger des war Unterſchlagung im vergangenen
Winter zu fünf Jahren Gefängniß verurtheilten vormaligen
Directors Louis Förderer

s Naumburg 26 Juli Während man ſeit Eintritt des
Lehrermangels vorzugsweiſe darauf bedacht war die unteren
Lehrerſtellen aufzubeſſern haben die ſtädtiſchen Behörden auf
wiederholtes Erſuchen der hieſigen Communallehrer ſeit Anfang
dieſes Monats auch die älteren Lehrer entſprechend bedacht ſo
daß mit dem 45 zurückgelegten Dienſtjahr das Maximum von
2100 M erreicht wird während daſſelbe bis jetzt nur 1800 M
betrug Das Beſoldungsgruppenſyſtem war kurz zuvor abgeſchafft
e da die ſtädtiſchen Behörden das Unzweckmäßige deſſelben
erkannt

88 Naumburg 28 Juli Vom Wetter ziemlich begünſtigt
begann am Jacobustage das diesjährige Mädchenkirſchfeſt welches
eine Menge Fremder hierher geführt hatte Leider war der
zweite Tag des Feſtes wie bei dem Knabenkirſchfeſt ein
De prrag ſo daß die Beluſtigungen im Freien beeinträchtigt
wurden

Schönewalde 25 Juli Geſtern in den erſten Morgen
ſtunden hat ſich der 24jährige Schornſteinfeger Gotthold K mit
einer Doppelflinte erſchoſſen Derſelbe war am Morgen ſchon
zeitig nach dem Felde gefahren um Getreide einzuholen Die
Mutter welcher die Zeit ſeiner Rückkehr zu lang wurde fand
ihn alsbald auf dem Felde hinter einer Kornmandel im Blute
bereits todt vor das Gewehr wovon noch ein Lauf ge
laden war neben ſich liegend Die Motive zu dieſer That ſind
unbekannt

Belgern 28 Juli Jn der Nähe von Wartenburg an
der Elbe verſank am vergangenen Montag ein einem Schiffs
herrn in Aken gehöriger mit Thon beladener n dadurch
daß derſelbe in Folge einer Drehung gegen einen Buhnenkopf
geworfen und dadurch leck wurde Das Fahrzeug iſt verſichert
dagegen die nicht da die Verſicherung der letzteren von
der betr Geſellſchaft zurückgewieſen worden iſt

Das königl Provinzial Schulcollegium zu Magdeburg
macht bekannt daß die Volksſchullehrer Prüfungen für

M ä
in Sachen Wilhelmsſpende mich zu unterziehen Der Guts
vorſtand Es iſt dies der einzige bis jetzt bekannt gewordene
derartige Fall

Eine Ueberſicht iſt jetzt natürlich noch nicht möglich Nur
einzelne Zahlen ſeien erwähnt Verhältnißmäßig am regſten war
die Betheiligung in Kaſſel Bei einer Einwohnerzahl von ca
53,000 Seelen beträgt die Zahl der Geber nicht weniger als
36776 mit einem Geſammtbetrage von 7776 wobei noch nicht
ſämmtliche Sammelliſten eingerechnet ſind

Jn Breslau gingen 17,002 Mark von etwa 62,900 Perſonen
ein Jn Görlitz 2341 M von 8000 Perſonen in Liegnitz 1835
Mark von 6455 Perſonen Jn Hamburg zeichneten 110,000 Per
ſonen 38,000 in Altona 25,949 Perſonen 5368 M Bis zum
28 Mittags hatten von den 215 berliner Stadtbezirken 190 ihre
Sammelliſten abgeliefert welche mit einem Betrage von rund
90,500 M abſchließen es iſt wohl zweifellos daß das Geſammt
reſultat für Berlin 100,000 oder etwa 10 Pfennig per Kopf
der Bevölkerung betragen wird Reiche und Arme ſind in dieſen
Liſten nebeneinander vertreten Zwei Kahnſchiffer aus Spandau
die an den Sammeltagen unterwegs waren haben für ihre zahl
reichen Familienmitglieder 23 an der Zahl 23mal 5 Pf ge
z net Gleich darauf folgt für ſich und ſeine Angehörigen
incl zweier Dienſtboten Don Callago aus Peru preußiſcher

Unterthan der ſich auf einer Vergnügungsreiſe befindet mit je
100 Pfennig Recht rührend iſt eine Gabe von Marie und
Lieschen aus der Verlooſung ihrer Spielſachen für den
lieben Kaiſer 84 blanke Pfennige Daß die Poeſie dort auch
blüht iſt ſelbſtverſtändlich Auf einer an die kgl Seehandlung
als Sammelſtelle eingegangenen Anweiſung über 1 Mark befand
ſich folgender Vers

Leg ich gern in Deine Hände
Moltke halte treue Wacht
Gieb auf unſern Wilhelm Acht
Solches wünſcht mit der Nation

Conrad Menzel Wolfgangs Sohn
Pfarrer in Schöneberg

Canton Zürich
Aus unſeren heimathlichen Bezirken ſind uns bis heute fol

ende Reſultate bekannt geworden Merſeburg über 800 Mk
liſtedt 126 30 Nordhauſen 1603 33 M 5131 Prſ Zeitz

498 61 Coburg 1229 1 Hecklingen 213 92 Oſchers
leben 310 Rohrsheim 142 62 Hedersleben 212 94
Lichtenburg 13 73 Naumburg 1166 98 Bleicherode
184 M Hildburghauſen 334 M Köſen 718 50 Quedlinburg
1791 71 Aſchersleben 1146 77 Weſterhauſen bei Quedlin
burg 101 35 Bernburg 1486 81 M Die Zeichnungsreſul
tate von Halle heilen wir an anderer Stelle mit

am 23 Sept am königl Seminar zu Heiligen
ſtadt am 3 Sept beginnen Meldungen dazu bis zum 31 Aug
angenommen werden Der Cantor und Lehrer Roth zu Kalten
dorf iſt zum Mitgliede des Kreisvorſtandes des Kreiſes Garde
legen im Bereiche der BezirksElementarlehrer Wittwen und
Waiſenkaſſe bis ult December 1880 berufen und beſtätigt worden

Aus Schönebeck werden zwei bedauernswerthe Unglücks
fälle gemeldet Am 24 ertrank daſelbſt beim Baden der 13jäh
rige Sohn des Poſtbeamten H und Tags darauf der 17jährige
Sohn des Schmiedemeiſters K in Elbenau bei Schönebeck

Jn dieſen Tagen traf in Weißenfels eine Commiſſion
ein beſtehend aus dem Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt
Merſeburg einem berliner Miniſterialrathe mehreren Regie
rungsbauräthen Waſſerbauinſpectoren und ſachverſtändigen Pri
vatleuten um über die örtlichen Anlagen zur Förderung der
Fiſchzucht Ermittelungen vorzunehmen Hauptſächlich iſt die Ver
mehrung der Lachſe in der Saale ins Auge gefaßt worden Es
wird beabſichtigt ſogen Lachsleiten über die Wehrdämme anzu
legen d h ſchlangenartige aufſteigende Waſſerrinnen daſelbſt
anzubringen wie ſolche in der Weſer ſeit mehreren Jahren ſchon
mit dem allergünſtigſten Erfolge angebracht ſind Außerdem
wirkt Herrichtung beſonderer Laichplätze an den Saalufern
angeſtrebt

Jn Wernigerode wurde am 26 d M die erſte Ge
u elaus ſtellung des Vereins für eröffnet Das

usſtellungslocal das Curhaus iſt zu dieſem Zwecke beſonders
feſtlich geſchmückt und das Arrangement ein r gelungenes
Jm Garten haben die größeren Hühneraxten ihre Plätze er
halten während in dem großen Saale die kleineren Hühnerarten
Tauben und eine prächtige Collection Sing und Ziervögel des
Herrn Carl Zeidler Halle aufgeſtellt ſind An der Aus
ſtellung haben ſich etwa 80 Ausſteller mit zuſammen 426 Aus
ſtellungsnummern betheiligt Das Verzeichniß der Hühner um
faßt 122 das der Enten und Gänſe 16 das der Tauben 230
Nummern während die übrigen Nummern auf die Zier und
Singvögel ſowie auf Geräthſchaften entfallen Der ungünſtigen
Witterung wegen war der Beſuch am erſten Tage leider kein
zahlreicher

Jn Wittenberg wurden am Donnerstag von einer dortigen Jleiſchbeſchauerin Trichinen in großer Menge in einem ge

ſchlachteten jungen Schweine gefunden

4 Deſſau 28 Juli Der Leipziger Sängerbund wird am
4 Auguſt ſeinen Sängertag hier abhalten Am 13 Auguſt
beginnen die Regimentsübungen unſerer Garniſon und am 24
rückt das Regiment nach der Umgegend von Halberſtadt ab wo
ſelbſt die Brigadeübungen ſtattfinden Die Manöver der Diviſion
werden in der Umgegend von Braunſchweig bei Hornburg ab
gehalten Am 15 September treffen die Truppen wieder in
ihren Garniſonen ein und werden die Reſerven ſofort entlaſſen

zu Oſterbur

Ueber die mit der vom 23 bis 25 d M in Blanken
burg ſtattgefundenen Verſammlung des Harz Vereins ver
bundenen Feſtlichkeiten entnehmen wir dem Halb Jnt noch
Folgendes Der Verein unternahm vom ſchönſten Wetter be
günſtigt einen W über die Bergfeſte Regenſtein nach dem
alten Ciſtercienſer Kloſter Sanct Michaelſtein wo nach Beſich
tigung der Kloſterräume im geſchmückten Refectorio ein Frühſtück
ſtattfand das durch eine ein Stück Kloſterleben entwickelnde
dramatiſche Scene die eine Anzahl Herzogl Baumeiſter in
voller Ordenstracht der Kloſterbrüder aufführte höchſt paſſend
eingeleitet wurde Dieſer poetiſche mit ſtürmiſchem Beifalle
aufgenommene Anfang verſetzte die Feſtgenoſſen ſofort in eine
äußerſt humoriſtiſche Stimmung welche ſich auch den ganzen
Tag über behauptete Beim Frühſtück brachte Herr Sanitäts
rath Dr Friedrich aus Wernigerode ein Hoch auf den Protector
des Kloſters den Herzog von Braunſchweig aus welches auch
telegraphiſch au denſelben gerichtet wurde Herr Prof Dr Heine
mann aus Wolfenbüttel toaſtete auf Alle die um das Zuſtande
kommen des Feſtes ſich Verdienſte erworben ſpeciell auf den
unbekannten Verfaſſer des bezeichneten Dramas Herr Paſtor
Löwe aus Kloſter Roßleben brachte den Frauen ein Hoch und
auf dringendes Anſuchen trug Herr HofOpernſänger Vecarli
aus Dresden mit bekannter Meiſterſchaft das herrliche Lied

Seminariſten und andere Schulamtsbewerber am königl Seminar zertrümmert Die Paſſagiere kamen mit unerheblichen Verletzun

gen davon
Anch ein Todesurtheil Vor etwa 60 Jahren a

armer Gymnaſial Student in Prag ein Geſuch um ein erledigte
Stipendium von 300 fl ein Er belegte ſein Geſuch mit a
ſeine berechtigten Anſprüche nachweiſenden Dokumenten wur
jedoch abgewieſen Unfähig ohne dieſe Hilfe ſeine Studien Gr
der Univerſität fortzuſetzen müßte der in ſeinen Hoffnungen Se
täuſchte ſich damals entſchließen ins Seminar einzutreten Vor
nicht langer Zeit wurde dem Bittſteller von damals der es bis
zum Dechant gebracht hatte die Verwaltung einer Stiftung
übertragen und der Zufall fügte es daß dies dieſelbe war um
deren Stipendium er ſich in ſeiner Studienzeit vergeblich bewor
ben hatte Von Neugierde getrieben durchlätterte der alte Herr
in einer freien Stunde die vergilbten Stiftungsacten um vielleicht
zu erfahren warum ſein Geſuch damals abſchlägig beſchieden
worden und fand wirklich neben ſeiner eigenen Bittſchrift die
Relation des GymnaſialDirectors die folgendermaßen lautete
Der Bittſteller iſt ein muſterhafter Student aber laut den

beigeſchloſſenen Gutachten der Aerzte Profeſſor X und Aſſiſtent
lungenfüchtig im höchſten Grade und hat kein Jahr mehr

zu leben die Verleihung des Stipendiums würde ihm demnach
nichts nützen Daraufhin war die Abweiſung erfolgt Der
76jährige kerngeſunde Greis hielt alſo das Todesurtheil in der
Hand das ihm vor 60 Jahren von der Wiſſenſchaft geſprochen
worden war

Die Regimentskaſſe geſtohlen Ein Telegramm aus Karls
ruhe meldet daß daſelbſt am 25 d 2 Artilleriſten vom 1 Badi
ſchen Feld Artillerie Regiment Nr 14 mit einer Kaſſe von
40,000 Mark flüchtig geworden ſind Der eine der Verbrecher
iſt ein Oſtpreuße Namens Ernſt Zimmer 28 Jahre alt der
andere Flüchtling heißt Alois Kerner 29 Jahre alt ein Badenſer

Megäre Zu Gottignies einer Gemeinde im belgiſchen
Hennegau iſt am 24 Juli eine Mordthat unter ſeltſamen Um
ſtänden begangen worden Eine Frau von 74 Jahren verhei
rathet und ſehr wohlhabend gerieth mit ihrer Schweſter einer
Wittwe ohne Kinder und 77 Jahre alt in Streit weil die ältere
die Abſicht ausſprach ihr Vermögen den Verwandten ihres ver
ſtorbenen Mannes zu hinterlaſſen Die jüngere 74jährige
Schweſter gerieth dabei in ſolche Wuth daß ſie eine Flinte von
der Wand nahm und ihre Schweſter todtſchoß

Eine Prophezeiung Die Frfrt Ztg bringt folgende
Notiz Jn einem alten Jahrgang dieſes Blattes finden ſich des
Scherzesghalber einige Prophezeiungen verzeichnet die Pater
Tranquil Wolfgang aus England gebürtig der im Juni 1873
im Franciskanerkloſter zu München geſtorben iſt gemacht haben
ſoll Darunter lieſt man 1878 Ein neuer europäiſcher Con
greß in Berlin Tod der engliſchen Königin Victoria Neue
Regierung in Spanien Die Chriſten in der Türkei befreit
Unzufriedenheit in Portugal Polen und Ungarn 1879
Strenge Maßregeln gegen Jene welche die Völker aufwiegeln
Jns gleiche Jahr fällt noch der Papſt wehrt ſich gegen Supre
matie reformirt die Kirche und hebt den Jeſuitenorden auf Für
1880 wird angegeben Neue Friedensära Tod des ruſſiſchen
Czar Verbrüderung der Nationen

Vereine und Verſammlungen
Der VI deutſche Aerztevereinstag Jahresver

ſammlung des aus 165 ärztlichen Vereinen mit 8000 Mitgliedern
ſeit 1872 beſtehenden deutſchen Aerztevereinsbundes wird
am 6 und 7 Auguſt im Tivoli zu Eiſenach abgehalten werden
Zu demſelben entſenden die dem Bunde angehörigen Vereine je
einen oder mehrere ſtimmberechtigte Delegirte während die
Theilnahme an der Verſammlung als Zuhörer jedem Arzte ge
ſtattet iſt Auf der Tagesordnung ſteht u 1 Der Bericht
der auf dem vorjährigen Aerztetage zu Nürnberg eingeſetzten
Commiſſion über das Leichenſchaugeſetz 2 Der Bericht der
ebendaſelbſt eingeſetzten Commiſſion über die Lebensverſicherung
der deutſchen Aerzte die zu dieſem Zwecke geplanten oder be
reits errichteten Lebensverſicherungsvereine und ärztlichen Unter
ſtützungskaſſen ſowie über analoge hierher gehörige Projecte und
Vorſchläge 3 Die Frage der Zwangspflicht der Aerzte zur
Hülfeleiſtung in Nothfällen 4 Beaufſichtigung und Schutz der
Halte und Koſtkinder 5 Der Antrag daß künftighin von den
deutſchen mediciniſchen Facultäten der Titel Doctor medicinae

König Wein vor Decorationen Vorträge Tiſchreden Muſik

Herrn Major Liebing beſchriebenen originellen Erinnerungs
blätter wie ein von Dr Hoffmeiſter verfaßtes Feſtgedicht bei

S 2

Vermiſchtes
Bismarck Bonmot Bezüglich des CongreßReſultats wird

dem Fürſten Bismarck folgender Ausſpruch in den Mund gelegt
Jtalien und Frankreich beklagen ſich daß ſie nichts erhalten
haben ſie würden da zwei Perſonen gleichen die man aus Höf
lichkeit zu einer Soirée geladen und die dann an dem Einſatz der
Whiſtpartie theilnehmen wollten ohne daß ſie auch nur eine
Karte berührt oder einen Sou gewagt haben

Ein ſeltenes Feſt wird am 29 Juli d J die Weber
Jnnung in Waldheim begehen indem es an dieſem Tage 400
Jahre werden daß die Jnnung begründet und ihre Artikel laut
des noch in der JnnungsLade im Original befindlichen Dekrets
von Ernſt des heiligen römiſchen Reiches Erzmarſchall Kurfürſt
und Albrecht Gebrüder Herzöge zu Sachſen Landgrafen zu
Thüringen und Markgrafen zu Meißen beſtätigt wurden

r Millionär avancirt Einem Heilgehülfen
in Berlin ging itte Juni die Nachricht zu daß ſein vor vielen
Jahren nach Kaliſornien ausgewanderter unverheiratheter
Bruder in Nizza ſchwer erkrankt ſei und den Wunſch habe ihn
ſeinen Bruder zu ſprechen Der Berliner reiſte in der That
nach Nizza ab Vor einigen Je iſt nun die Nachricht hier
her gelangt daß der Patient in Nizza verſtorben ſei und ſeinen
Bruder den Heilgehülfen zum Erben ſeines großen Ver
Wrewag welches auf mehrere Millionen geſchätzt wird einge
etzt habe

ſReſultate des pariſer Schachturniers
den erſten Winaver den zweiten Preis errungen Black
burne erhielt den 3 Preis Mackenzie und Bird ſtechen um den
4 und 5 Preis und Anderſſen erhielt den 6 Preis Der 1 Preis
iſt von der franzöſiſchen i von 6000 Fr auf 9000 Fr
erhöht worden Am 27 d M begannen die Kämpfe auf dem
Congreße des weſtdeutſchen Schachbundes in Frankfurt a Main
an welchem Herr Louis Paulſen welcher in Paris fehlte Theil
nehmen wird

Ende eines Radetzky Jn Görz hat ſich am 22 d Mts
Graf Theodor Radetzky in ſeiner Wohnung durch einen Piſtolen
ſchuß entleibt Radetzky k k Kämmerer und Generalmajor a
iſt einziger Sohn des Feldmarſchalls Joſeph Radetzky er iſt am
15 J 1813 in Wien geboren und hinterläßt zwei Kinder
einen Sohn der Lieutenant bei den Dragonern iſt und eine
23jährige Tochter

Zwei Verbrecher entflohen Aus der Hausvoigtei ſind
am 26 d Abends zwei Gefangene entflohen und zwar der be
rüchtigte Schloſſer Orthmann aus Weißenſee welcher den Mein
eid vollkommen gewerbsmäßig betrieben hatte und deshalb zu
15 Jahren a verurtheilt worden war ſowie einer ſeiner
Complicen Orthmann und ſein Genoſſe haben ſich an Stricken
die ſie aus Handtüchern zuſammengebunden hatten aus ihren
alen deren und ſind dann über den Hof entwiſcht Die
olizei verſuchte ſofort den Ausreißern auf die Spur zu gelangen

doch iſt ihr dies bisher noch Be geglückt
Zugentgleiſung Vor eburg entgleiſte am 26 ds ein

Courierzug Fünf Wagen darunter der Schlafwagen wurden

Zuckertott hat 1

nur erſt nach abgelegtem Staatsexamen verliehen werden möge
Alles war gleich vorzüglich und das Büffet unter geſchickter ſein Antrag der bereits vom II deutſchen Aerztetage einſtimmig
Leitung des Herrn Behnecke auf Hotel Waldmühle und Kloſter angenommen in den neueſten Entwürfen zu einer einheitlichen
Michgelſtein war geſchmackvoll reichlich beſetzt Sehr zur deutſchen Prüfungsordnung für Aerzte aber nicht berückſichtigt
Erheiterung trugen die von Herrn Gählert gezeichneten und von worden iſt

2 J J J FSC TLotterie
Berlin Juli Bei der heute beendigten Ziehung der

4 Klaſſe 158 königl preußiſchen Klaſſenlotterie fielen
1 Gwinn à 30,000 M auf Nr 29446
2 Gewinne à 15,000 M auf Nr 38194 59929
2 Gewinne à 6000 M auf Nr 22153 90569
43 Gewinne à 3000 M auf Nr 1443 3414 3903 5549 7279

9213 9395 11532 12160 12452 14305 14497 20968 28159 31391
31445 33524 35319 38798 40116 40681 42428 42984 43791 45868
46418 47430 50811 52363 52475 53098 56151 59693 62812 67615
67881 70550 73169 74283 78712 78766 79324 87460

42 Gewinne à 1500 M auf Nr 738 1219 6163 7667 8400
10094 11657 18180 21716 22871 26526 27312 30715 36738 37112
41516 41925 42028 43760 44223 45805 59064 61728 63706 65010
65172 65581 69463 69099 71020 73180 73383 75080 76969 82960
83009 84884 85481 85907 87536 90056 90701

73 Gewinne à 600 M auf Nr 1747 3277 4704 5322 5838
6305 6496 6557 6876 7046 7083 7458 8518 9908 13353 16061
17959 18239 20553 21818 22250 24238 24412 25495 28203 31311
33911 34577 36950 37150 37826 38832 39117 40010 41953 42308
42726 43637 44311 44819 48493 48621 50049 51467 51885 52382
53944 53978 54431 56243 57178 58975 61196 61602 62038 65097
70129 71563 71939 78503 79555 80991 81241 82057 84483 85530
86445 88352 88751 89630 92861 93793 94854

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 27 Juli Weizen 185 215 Roggen 13248 We Gerſte 150 80 M Bafer 110 157 We 1000 i

T Kartoffelſpiritus Locowaare behaupte Termine ruhig
Voco ohne d 55,5 Juli u Juli Aug 55,4 AugSept 55,5 Sept Oct 54,0 Oct 54 Nov 52 M

e nen O mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
benſpiritus ohne re Loco fehlt Aug Sept 53,5 M

Nordhauſen 27 Juli Weizen 20,00 21,18 Roggen
14,29 15,18 Gerſte 16,00 16,67 Hafer 14,00 15,00e KochErbſen gelbe 06 Speiſebohnen weiße 00
Linſen 00 Stroh 0,00 0,00 Heu 0,00 0,90 Rind
Wag 1 Kar 1,00 1,86 Schweinefleiſch 1,10 1,20 M
Kalbfleiſch 0,80 1,00 Hammel i 0,80 1,00 Spe
1,60 1,80 Butter 1,80 2,90 Tafelbutter 2,20 2,40 M
Eier à Schock 960 2,70 Käſe 8,50 M

Leipzig 27 Juli 1000 Kilo Weizen netto loco 200 219
M geringer 185 197 M bz r netto loco 145
160 M bz fremder 130 138 M bz netto loco 130
170 M Hafer netto loco 156 160 M bez fremder 140 150 M
bez Rapskuchen loco 14 M bz Raps per 1000 Kilo netto
282 M bz Rüböl per 100 Kilo netto loco 68,00 M bz Juli
Aug 66,50 M bz Sept Oct 65,00 M B Sviritus 10 000 Liter
pCt ohne Faß Loco 55,50 M Oct Mai 50,50 M G

Waſſerſtands Nachrichten W M
Saale lle 28 Juli Ab Unterh 1,66 29 Morg 66e Juli Ab Oberh 31 unter re
Elbe 27 Juli Magdeburg am Pegel 0,78 Torgau ,50

Wittenberg 0,78 Roßlau 0,34 Barbvy 0,76 Dresden 26 Juli 42
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Zur welche das Eiſen verarbeitet Doch ſie ſoll ja gleichfalls durch einen

merg Il S age re Tage verlegten wir unſer Comtoir von Richard Schnabel in ILeiprig Winter gartenstr 7
unſerm JZanplſägewert Merſeburgerſtr L

Halle a den 22 Juli 1878
Fr

V MHüldebramecü s
Zuputzſchüſſeln u ſ w u ſ w

empfiehlt

Emuillirtes ICochaeschirr blau und weih
in allen Aufwa üſſeln Bratenteller Bratpfannen Durchſchläge Eierpfannen FenſterWeihmann c Sohn eimer S ſchreſſel n Gemüſeſchüſſeln Haſenpfannen Kaffeebretter Kaffeekannen Kaffee
kocher Kaffeetaſſen Kaffeetrichter Kartoffelkocher Kehrſchaufeln Kochlöffel Maſchinentöpfe Melk
ölten Milcheimer Milchkrüge Nachtgeſchirre RagontſchüſfſelnIengicher Siatſiebe Schintenteſſel Schmortöpfe Seifennäpfe Spargelkocher Steinbuttkeſſel Stiel

caſſerolle Teller Toiletteneimer Waſchbecken Waſſereimer Waſſerkeſſel Waſſerkrüge Waſſertrichter

Rehrückenpfannen Ringtöpfe Sab

Kunſtfärberri Druckerei und Wa ſch Anſtalt Ferner als Specialitat Vollſtändige Küchen und Wirthſchafts Einrichtungen für Privathaus

am Moritzthor 5 Leipzigerſtr 78 und Wochenmarktsſchnittbude
empfiehlt ſich ergebenſt

Krieger Kameraden
unſerer patriotiſchen Pflicht ſind wir uns vollkommen bewußt C K Schnabel

Dies dem Einſender in Nr 174 des Halleſchen Tageblatts zur Be
ruhigung Uebrigens möchten wir den Kamerad bitten uns in Zu
kunft mit ſolchen Bekanntmachungen im Jntereſſe der Kriegervereine
verſchonen zu wollen Mehrere Kameraden ſein reichhaltiges Lager aller Art

Ein volkswirthſchaftlicher Scherz
i ü J e So s Gemüth jedes freiIn dieſen trüben Tagen wo ſchwere Sorgen das G bi fr ein Lager beſter Qualitäten

Moment erheitern kann Eine Leiſtung welche dieſe Eigenſchaft in hohem
Grade beſitzt iſt die volkswirthſchaftliche Vorleſung welche neulich mehrere
Landbewohner in einem Jnſerat der Saalezeitung den Wählern gehaltenhaben Das Feldgeſchrei heißt Magenfrage ſang neulich ein ſocialdemo
kratiſcher Dichter Ebenſo ſprechen dieſe Herren vom Lande Allen Fragen
voran ſteht die Brotfrage rufen ſie uns zu Nicht die Sache an und für ſich
iſt zu verwerfen denn in gewiſſem Sinne iſt die Brotfrage allerdings die d
erſte ſondern ſeine demagogiſche der Wahrheit überall in s Geſicht ſchlagendeVerwendung Wenn ein Mann erklärt die Erhaltung der vollen Wehrhaftig

Oberhemden Kragen

ſtehende Heer zehre das Mark des Landes auf es müſſe abgeſchafft werden
damit das Volk Brot bekomme Darin iſt Logik in den Declamationen der vonHerren vom Lande gber welche die Wehrkraft des Reiches ſicher ebenſowenig c n I ä u a
geſchwächt ſehen möchten wie Prof Boretius iſt keine Logik 6Doch wir fangen an den Scherz ernſthaft zu nehmen und das iſt gegen vormals
die Abrede Die angeblichen Landbewobner ſind gegen den Freihandel ſchlecht
weg ſie ſind für den Schutzzoll als Princip ſie wollen Schutzzoll für alle
Erzeugniſſe unſeres Landes und nennen ſich dabei Finanzzöllner im deutſchen
Jntereſſe Das iſt nicht Perfidie ſondern nur Unkenntniß der Grundbegriffe
der Zollfrage Doch ſehen wir einmal welche Productionen als des Zoll
ſchutzes bedürftig namhaft gemacht werden

Nieder mit dem Freihandel heißt es unter anderm dann werden
die polniſchen ruſſiſchen und galiziſchen Juden nicht mehr im Kornhandel

roße Vortheile wie bisher vor uns deutſchen Landwirthen voraus habenAſſo dieſe Finanzzöllner verlangen einen Schutzzoll für Getreide Hört
es Jhr Wähler wie gut es dieſe Leute mit Euch meinen
Landwirthe eine ſchlechte Ernte gehabt haben ſo ſoll durch den Zoll auf aus
wärtiges Getreide bewirkt werden daß es ſich nicht lohnt ſolches einzuführen
daß Jhr auf einheimiſches gewieſen ſeid und es entſprechend theuer bezahlt theile auf s Prompteste

ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße
empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen

K großes Lager beſter Leinwand eigener Fabrik Na a u br
ein Lager aller Art Taſchentücher weiß und farbig eigener Fabrik

ſen Lager beſter karrirter Bettüberzugszeuge eigener Fabrik
ein Lager aller Sorten en Wo re S Tee

z ar ſein fü es was ei Bettdrelle Federleinen Bettdeckenſiunigen Mannes niederdrücken muß man dankbar ſein für Alles was einen ſän beſtaſſortirtes Lager Shirting Chiffon Dowlas Pique Rips

Satin Pelzpiqué Barchent Brillante Rouleauxſtoffe jeder Breite
ſein Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunen
fertige Jnletts zum ſofortigen Füllen und Bettbezüge

Manſchetten Oberhemden Einſätze
ſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellſtens
nach Maaß beſtſitzend und preiswürdigſt gefertigt

Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf
Beſtellung ſorgfältigſt angefertigt

keit des Reiches ſtehe ihm noch höher als die Frage der Eiſenzölle welche 6Perfidie iſt da die Sache ſo zu drehen als ob der Mann für die Frage e
der Eiſenzölle kein Jntereſſe habe welche noch größere Perfidie die Frage der Die
Eiſenzölle gleich zur Brotfrage zu erweitern Die Herren ſtellen ſich mit dieſer enete re Standpunkt der Socialdemokraten dieſe behaupten das NMaschinenfabrik U Mühlenbauanstalt

Oswald Kaltwasser Comp
M a 1 I e a S

Delitzscherstrasse 6d4
empfiehlt sich zur Lieferung von

Completten Anlagen von Schneide und Mahlmühblen
Sägegattern diverser Constructionen

Holzbearbeitungsmaschinen ete
ferner

Wenn unſere Complette Ziegelei Einrichtungen und Kettenſförderungen
für Ziegeleien und Kohlengruben

Ausserdem liefere auch für andere Branchen Maschinen und Maschi

halte Hötels Gaſtwirthſchaften Conditoreienv 9 gſcy e Jlluſtrirten Preis Courant gratis
el

2 gr Märkerſtraße 2

fertiger Wäſche eigener Fabrik

So löſen Eure angeblichen Freunde die Brotfrage Aber vielleicht thun h
wir ihnen Unrecht vielleicht wiſſen ſie gar nicht was Freihandel bedeutet

und verſtehen darunter die Freiheit als Nichtdeutſcher in Deutſchland Handel
zu treiben Nun wenn das der Fall ſein ſollte ſo ſind die Herren erſt recht
nicht befugt Euch Vorleſungen über Freihandel und Schutzzoll zu halten r jFerner werden Schutzzölle für den Bergbau verlangt für die Eiſeninduſtrie Iſee e Fit Se Worte für die We weit Das 2 s O ma G
in der That ſcherzhaft o dieſe Finanzzöllner wiſſen nicht daß ein all d 2gemeiner Schutzzoll ſo gut iſt wie gar kein Schutzzoll Denn die Behauptung I S Königsplatz Nr 6 B
daß der Zoll die mit ihm belegten Gegenſtände nicht mindeſtens um ſeinen S empfiehlt ſein reichhaltiges Lager S S
Betrag vertheuern werde iſt ſo ſinnlos daß ſie nur aus der äußerſten Ge 95 vorzüglicherdankenloſigkeit Se bei a geß t 57 zu 2Schutz unſerer Eiſengewinnung beſteuert wird ſo ſind da die Jmportirenden J hS iſen natürlich bisher ſo billig als möglich verkauft haben um den deut e Werkzeuge II Maschinen
ſchen Eiſengruben Concurrenz zu machen nur zwei Möglichkeiten vorhanden 2 eentweder das Ausland giebt den Jmport auf weil er keinen Gewinn mehr abwirft für Schmiede Schloſſerei Maſchinenbau e T
oder es nimmt im Vertrauen auf die Vorzüge ſeines Products höhere Preiſe zu billigſten Preiſen

wenJn beiden Fällen wird das Eiſen vertheuert im erſteren in mittelbarer Folge
weil das Angebot der Nachfrage nicht mehr wie bisher entſpricht und die
deutſchen Eiſenhüttenbeſitzer die Preiſe beſtimmen können im letzteren unmit
telbar Durch dieſe Vertheuerung leidet aber nothwendiger Weiſe diejenige

KRadreiſen Biege Stauch und Schweiss Maschinen

RKohrmaschinen Lochstanzen Hebelblechscheeren

oll geſchützt werden Was heißt das Sie ſoll in den Stand geſetzt werden
trotzdem ſie den Rohſtoff theurer bezahlt doch mit genügendem Gewinn ihre
Produkte veräußern zu können weil ſie ſich eben dieſe nun auch theurer be
zahlen laſſen kann Wer trägt die Koſten Jhr tragt ſie Wähler vor
allem aber diejenigen von Euch welche Landleute ſind

koſtet dem Landmann der ſich eine Locomobile anſchafft im einzelnen Falle
vielleicht hundert vielleicht dreihundert Mark deshalb ſind faſt in allen Ge

AchtungFriedens Congress Cigarretten
Ein Zoll welcher ſoeben eingetroffen pr Etuis enth 20 Cigarretten und Spitze von 50 an

der auswärtigen Induſtrie z B die Einfuhr der Locomobilen erſchwert empfiehlt die Cigarrenhandlung von

Moritz Bellsom
Markt und Kleinſchmieden Ecke Nr 1enden die Landwirthe Freunde des Freihandels Doch genug Jedem Denkenden möchte es einleuchten was wir eben ausſprachen daß ein Schutzzoll für

Alles eben Alles vertheuert und folglich Niemand zu Gute kommt
Aber es giebt doch einzelne Jnduſtrien welche wenigſtens vorüber

für unſern Nationalwohlſtand abgewehrt werden ſoll
hat ſich der Candidat der liberalen Par
Wollt Jhr alſo einen heilſamen und

bare Wun
Schutz dieſer Jnduſtrien zu ſtimmen
tei ausdrücklich bereit erklärt
vernünftigen Zollſchutz ſo wählt den liberalen Candidaten eHerrn Prof Boretius n Extrazu

M über Stendal Ue
Seee z Abends

v 3 un 3

An die Wähler des Wahlkreiſes
Querfurt Merſeburg

Preuß Original Looſe kauft
gehend geſhünt werden müſſen wenn ihr Untergang und damit eine unheil zur 1 Klaſſe 159 Lotterie mit Avance einzeln und in Poſten und bittet um

e fi ür den Offerten Oarl Hahn in Berlin Kommandantenſtraße 30
n nach Hambur

den 3 Auguſt er
Rückfahrt innerhalb 21 Tagen geſtattet

Alles Nähere bei Herrn K Pennme Leipzigerſtr 77
Wiemer Sienank Magdeburg

en kürzeſte Route burg

Abfahrt von Halle gegen 9,35 M

e

T ſeit länger als zwei Wochen hat man es von conſervativer Seite
im Wahlkreiſe QuerfurtMerſeburg für gut befunden die Vorbereitungen zur
Reichstagswahl in ſolch unerquickendem Tone zu führen daß es wohl keiner Vortheilhaftes Anerbieten
anderweitigen Beſtätigung bebarf um hierdurch in nur wenigen Worten anzu
führen ob die Art und Weiſe den Kampf ſo herabzuſetzen eine gerechtfertigtel Ein älterer Geſchäfts u reſp Kaufs
iſt Jch weiſe hierbei namentlich auf die Ausführungen der Conſervativen in mann beabſichtigt um ſich in Ruhe zu
diverſen Querfurter Kreisblättern hin ſſetzen ſein noch vorhandenes ManuHaben ſich denn die Herren Conſervativen oder deren Führer die doch facturwaarenlager von meiſtentheils
die höchſte Stufe der Bildung mit einnehmen wollen nicht gefragt ob ſolcheſcouranten und ſoliden Artikeln im
Leidenſchaftlichkeit ſich auch noch innerhalb der vom Standpunkte der Bildung Ganzen und ungetrennt unterm
aus gegebenen Grenzen befindet Als Muſterpartei ſich ſolcher Mittel zu be Einkaufspreis käuflich abzugeben
dienen bewährte ehrliche Volksvertreter für die Ereigniſſe der letzten Zeit Keneigte Reflectanten wollen ſich ge
et rtrich zu machen wie auch Königsmord mit auf das Conto des Libe fälligſt an die Firma Otto Schnabel
ralismus zu ſetzen ſind um ſo mehr verwerflich da ſie zu ungerechtfertigt und Sohn in Stadt Sulza Thüringen
zu wenig geeignet wackere entſchieden liberale Männer zur Umkehr zu be wenden und würde nach empfangener
wegen ie minder politiſch orientirten Wähler mögen dies wohl beherzigen Jnſtruction es empfehlenswerth erſchei
auch in ihnen muß ſich unwillkärlich die Frage aufdrängen ob die Mittel nen die betr Waarenvorräthe per
die Anklagen zu denen man orſervativerſeits im Wahlkreiſe Merſeburg ſönlich in Augenſchein zu nehmen
Querfurt gegriffen auch wirke veh einem anſtändigen von beſonnenen Der reelle Geſammtwerth der in RedeMännern 4 Scene geſetzten Wahlen eatiprechn n ſtehenden Manufacturwaaren beläuft

Die Zeit wird nicht mehr ſerg Aethen wo für die jetzt dem Liberalis ſich gering gerechnet auf 9000
S ch Rechenſchaft gefordert werden wirdmuß angethan bie Nih eher za nannten und Gaſthausverkauf

rößeren Stadt an der Thü
noch nennen liegt die Pflicht ob zur Reichstagswahl ihreStunme zu Gunſten des Liberalismus mit in die Wer in einer

ringer Bahn gemiſchter ſehr frequenter
ehr 15000 A bei 4000

chaale zu werfen
nd thue Jeder ſei tgehe alſo Niemand und thue J ſeine e für Viele F Schiller Halle a

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

w h h e

Frohnerei Verkauf
Zu derſelben gehören ohne der Stadt

noch 32 große Dörfer die zwangmäßig
daran abdecken laſſen müſſen Dieſelbe
liegt eine Stunde von der Bahn und
unmittelbar an dem Eldenfluß Außer
dem ſind 12 Fuder Heuwerbung dabei
Kaufpreis 7000

Käufer wollen ſich vertrauensvoll
an mich wenden F Bruhn

Ludwigskuſt i Mecklenburg
Ein Gut 15 20 Mille Thaler zu

kaufen geſucht Näheres
C A MHofmann

Krauſenſtraße 1
Ein flottes Victualien Geſchäft iſt

krankheitshalber zu übernehmen
Wo zu erfragen bei Rudolf

Mosse Halle a/S

L a denſchön Hauptſtr mit Wohn Mühſen
fabrikate auch zu jedem andern Geſchäftp 1 Oct Adr 4 129 Erped v

F

Naturheil Methode
von

Ferd Schumacher
Eſſen a d Ruhr

Dauernd ſchnell und ſicher werden
Aſpeciell von mir geheilt

Trockene und naſſe Flechten
Juckflechten Kopfgrind Haut
ausſchläge Salzfluß Krätze
Wunden offene Beinwunden

NFrauenkrankheiten Bleichſucht
Blutarmuth u ſ Fallſucht

Augenleiden Randwurm mit
M Kopf in höchſtens 2 Stunden und

ohne Couſſo Granatwurzel und
Camella Rheumatismus Kopf

Igicht alle Arten von Geſchlechts
Fkrankheiten ſelbſt in den hart
näckigſten und verzweifelſten Fällen

Magenleiden aller Art
DW Bei Nichterfolg zahle

ich den Betrag zurück
Meine Brochüre Natur

Iheil Methode erhält jeder
Kranke gegen Einſenden von 30
in Marken franco gegen franco

Kein Kranker verſäume ſich die
ſelbe anzuſchaffen

W Zu ſprechen in Halle
Sonnabend den 3 Auguſt von
9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nach
mittags im Hotel zum goldenen
J Löwen und weiter alle 14 Tage

ſünslliehe Zähne
u Plomb ZJahnſchm beſeit ſofort

J Sachse jr Zahntechniker
gr Märkerſtr 4 II
Arbeiten jeder Art wieHaar Zöpfe Puffen Schnüre
ete fertigt schnell und solid

B Rosenblatt Ferd Stöbers Nehf
Schmeerstrasse 13 u V d Steinthor 18

Wäſche zum Waſchen und Plätten
wird angenomm Magdeb Str 5 i H

c
m

Schablonen
die ſchönſten und haltbarſten zum Vor
eichnen der Wäſche und zum Signiren
er Kiſten empfiehlt

Otto unbekannt
Kleinſchmieden

d Am Sonnabend
e den 3 Auguſth z 3Z uhr Nachmitt

G Extrazue Ialle Hamburg
III Cl 18 II Cl 26 A hin und
urück Billetgültigkeit 3 Wochen
ahrtunterbrechung Courierzugbe

nutzung auf Rücktour geſtattet

2 Extrazug Halle Berlip
III Cl 5 II Cl 7 50 hinund zurück Hinfahrt per azug
Rückfahrt beliebig innerhalb 6 Tagen
mit fahrpl Perſonenzügen

S Billets nur bis 1 Auguſt
ſpäter pro Billet 50 mehr bei Stein
brecher e Jasper am Markt
woſelbſt auch Programme zur Ham
burger Fahrt zu haben ſind

Am Bahnhof kein Verkauf
Jn Brehna hält der Extrazug
Auswärtige Theilnehmer haben dieBillets ſpäteſtens bis 2 Angſt n be

a wo ſolche alsdann reſervirt
eiben

Hall Turw Verein

e Montag und Donners
W a tag von Abends L Uhr

an Turnübung in der
Turnballe

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 7 im 4Marken für die ganze Phrthu ſt
25 für die halbe à 13 4 werden in
r che ſelbſt e bei Herrn

eumann grHerrn Bellſ n mr
Für den Jnſeratentheil verW m e gahentwortlich

Mit Beilage

der Fi
Es w

demiſche
Aeußerl
demiſche
beſonder

Concert
Freyberg
aber aus

frieden ſo
kennung
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